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Zntelligenz⸗ 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No 278. Montag . 


ö An ge meldete Fremde. 
Angekommen den 25. November 1848. 

Herr Kaufmann Harders aus Amſterdam, Herr Gutsbeſitzer Glodde aus 
Löblau, Herr Kaufmann Klugherz aus Berlin, log. im Engl. Haufe. Herr Kauf 
mann Berner aus Pr. Stargardt, log, im Deutſchen Haufe. Herr Kaufmann 
Edwin Meier aus Neuſtadt in Rußland, log. in Schmelzers Hotel. Herr Guts⸗ 
beſitzer Krüger aus Sierkorczin, log. im Hotel d' Oliva, Herr Mühlenbeſitzer Aß⸗ 
mann aus Gr. Lichtenau, Hert Agent Bauer aus Dirſchal, Herr Deichgeſchworne 


Ziebm aus Stuͤblau, e eee een 
Bet a me ch ü ngen. ? 
1. Am 1. Dezember d. J. werden in Kölln, Nickelswalde und Schönbaum 
Briefſammlungen und ſtatt der jetzt beſtehenden Botenpoſt zwiſchen hier und Stutt⸗ 
hof wird eine Cariolpoſt eingerichtet.. ns 
S3 wiſchen Köln und hier geht wöchentlich 2 mal eine Botenpoſt, von hier 
Dienſtags und Freitags 9 Uhr Vormittags, von Köln Montag und Donnerſtag 
1 Uhr Nachmittags. 8 178 1 15 
Die Cariolpoſt nach Stutthof über Nickels walde geht von hier Montag, Mitte 
woch und Freitag 9 Uhr früh, von Stutthof hierher Dienſtag, Donnerftag, Sonn⸗ 
abend 7 Uhr früh abt. 1 
S3 wiſchen Nickels walde und Schönbaum wird eine Botenpoſt eingerichtet, 
welche aus Nickelswalde Montag, Mittwoch, Freitag 123 Uhr Nachmittags nach 
Ankunft der Cariolpoſt aus Danzig und von Schönbaur! Dienſtag, Donnerſtag, u. 
Sonnabend 7 Uhr früh zum Anſchluſſe au die Catiolpoſt nach Danzig abgeht. 
Alle 3 Briefſammlungen erhalten Landbriefträger, welche die Briefe nach den 
umliegenden Ortſchaften beſtellen, auch werden bonn lien k. M. ab, die Briefe 
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nach den jeuſeits der Elbinger Weichſel belegenen Dörfern Fünſtenwerder und Kos 
thebude durch die Briefſam nung Schöntaum und nicht wie kisher von Tiegenhef 
Danzig, den 27. November 1818 * 
Ober-Poſt-Amt. 
2 Von gefiern Mittag bis heute Mittag ſind als erkrankt an der Cholera 2 ange⸗ 
meldet worden, worunter — vom Militair. u. als geſtorben 3. Im Ganzen find 
als erkrankt gemeldet leßtu davon geſtorb. 550. 31 5 
Danzig, den 25 November 1848. 
Der Polizei-Praͤſident. 
v. Clauſewitz. 
8. noönigl. Land- und Stadtgericht Elbing. 

Der biefige Luchbinder Herr Julius Hugo Adolph Krieger und deſſen Braut 
Fräulein Ottilie Wühelmine Auguſte Rethardt haben für die Dauer der mit einan— 
der einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
kung vom 16. November e. ausgeſchloſſen. BR 
a AVEHTISSEMENT — 
4. Zum Verkauf einer großen Utenſilien Bude, von 40 Fuß Breite und 3 
Fuß Tiefe auf der Kämpe) dicht neben der Fähre, zum Abbruch an den Meiftbier 
tenden, ſteht auf 5 . 

„% Freitag, den 1. December 1848, Vormittags 10 Uhr, 
Termiu an, zu welchem Kaufluſtige einladen f i 


der Stadtbaurath Zeinecke. 


ene 


BUY Heute Abend 49 Uhr entſchlief ſanfk zum beſſeren Erwachen unſer 
eliebter Gatte, Vater, Bruder u Schwager der Kaufmann 
1 7 Daniel Guſtav Schultz, 
in ſeinem noch nicht vollendeten 47ſten Lebensjahre, welches wir hiedurch, um 
ſtille Theilnahme bittend, ergebenſt anzeigen. Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 24 November 1848. 
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Lt rant iche A n e 9 


6. In Ku; G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 593., ging ‚fe eben ein: tar usa 
Die vollſtaͤndige Schneiderkunſt, 

mit den neueſten Modeſchnitten. Nach dem Pariſer geemetriſchen Maaßſſabe ent⸗ 

worfen von J. N. Hamlitſcheck, Schneidetmeiſter in Leipzig. 12. Auflage. 1848. 
Preis 25 Sgr. (Leipzig. Heinrich Hunger.) f 

Verner ist daſelbſt zu haben: N { — 

Inm Recht des Königs, das Recht des Volkes. 


Von Werner. Preis 7 Sgr. 6 Pf. 


Ms 2 MM MM Me Me r N Mad A en 
cee Ln ze ek un 4 
36 ß 2 5 ER 2 2 — ‘ 4 2 
3 7. Ein von dem Stadtſektetair Karnheim verfaßtes „Preußen⸗ 15 
12 218,7 TE 1 N * 5 - 5 — 
ze Lie ) iſt in Pracht Exemplaren zu 1 Sgr. in der Schrothſchen Buch: 78 
i dtlickerei zu haben. 1. er I 
ch dk J 4 8 24 FF N 18 25 25 
1... NT SERIE HEERES DEREN ROROTERNR 
‚entudilde9 A nano det, ing enen. 


191 1 7 7 3 8 
53. Der conſtitutionelle Verein 
kemmt Dienſtag, den 28. ds, im Gewerbehauſe zuſammen. Tagesordnung: 
Berliner Nachrichten; — die Adreſſen an Herrn Steimmig; — Fortſetzung der 
Ditzcuſſion über Anträge für die Gemeindeordnung. 
55 ‚Die fehlenden November Beiträge find einzuzahlen.“ 
He e een f Der Borland. 
9. Der Plan der Lebensverſicherunge⸗Geſellſchaft für Geſunde u. Kranke 
zu Lenden iſt bei Herrn Alfred Hleinick, in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varrentrapp, Bevollm. 
10. 1300 rtt. Pupillen-Gelder find Hundegaſſe 269. zu beſtätigen. 


11. Keine. Zahnſchmerzen mehr! Ein augenblicklich helfendes 
Mittel gegen Zahnſchmerz, ohne auf die Zähne oder das Zahnfleiſch nachtheilig 


17877 Ie N A) 2 a 
zu wifken. 5 Ngr. bei Ba Kabus, Lauggaſſe 515. 
12. Die täglich größer werdende Unſicherheit des Eigenthums auf der Spei⸗ 
cherinſel während der Arbeitsſtunden, fordert dringend auf, Maaßregeln zu ergrei⸗ 
fen, dieſem Unfug nachdrüklich zu begegnen. ; 4 

Sämmtliche Herten Getreide-Händler unſerer Börſe wer. 
den demzufolge hierdurch zu einer Gene ral⸗Verſammlung, be⸗ 
bufs gemein ſamer Beſpre chung über dieſen Gegenſtand 

Dienſtag, den 28. November, Vormittags 9%, Uhr 

auf dem Rathhauſe eingeladen. 5 1 47 

(27 A * 
13. Beſtellungen au geſunde Kartoffeln werden noch bis Weih⸗ 
nacher an igen ng Preiſen angenemmen: beſte geleſene rothe Tiſchkartoffeln 10 ſg. 
ungeleſene 8 und kleine Futterkartoffein 6 far. Bei Quantltäten von 10 Schffl. 
wird der Lite Echffl. gratis gegeben. Proben liegen Holzmarkt 1337. 1 
13575 rtl. Belohnung der mir zu meinem dunkelbraunen Bournus mit Schnü⸗ 
ren beſetzt zurück verhilft, derſelbe iſt mir geſtern Abend geſtohlen worden, und 
warne ich vor dem Ankauf Wolf Goldſtein, Breitgaſſe 1061. 
15. Ich warne hiemit einen Jeden, insbeſondere meine werthgeſchätzten Kun⸗ 
den, meinem Burſchen, den Guſtav Marowsky, auf meinen Namen etwas zu bor— 
gen, noch Ühren verabfolgen zu wollen, indem ich für nichts aufkomme. 
2 g G. A. Lehmann, Uhrmacher, 
16. Ein wohlerzogener Burſche der Luſt hat die Bäckerei zu erlernen, findet 
ſogleich ein Untetkommen in der Schulzengaſſe bei H. C. Sander. 
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2 „ ES AT SETR FR — 
Die 6% Fortsetzung unseres GenernLCatalog's ist so eben erschienen, und in 
unserm, Geschäfts Locale, Langgasse 398, der Beutlergasse gegenüber, für 23 
FIgr zu haben. Wir erlauben uns, Ausser dem gewöhnlichen Abonnement 
noch auf das des Jonrnal-helletristischen deutschen-englischen und franz öüsi- 
schen Cirkels aufmerksam zu machen, und empfehlen unser bereits seit 1790 
bekanntes Etablissement dem fernern Wohlwollen eines geehrten Publikums. 
In Magnersche Leseanstalt, e 
18. Eine gelbe Winb hündin mit weißem Ringel um den Hals, weißer Bruſt u. 
‚einer ſchmalen Blöße iſt am Montag, den 20. November c., abhänden gekommen; 
wer ſie in Rothhoff auf der Saspe abliefert, erhält daſelbſt eine angemeſſene 
Belohnung. Die Hündin hört auf den Namen „Diaua )) 
1% Auf ſchone Sasper Kartoffeln à 12 far. p. Schffl. 
nehmen Beſtellungen an Hoppe ck Kraatz, Breitgaſſe Ne. 1045. 
20. 1 filb. Theelöffel it: gefunden worden. Näheres Brodbäukengaſſe 709. 


. Ohrg⸗ in der Pappel gude Montag, den 27, muſikaliſche Un. 
terhaltung, ſpäter Tanz ſtatt, wozu ergebenſt einladet ec. 
22, Mein hier am Markte belegenes Geſchäftslokal, worinnen Schank⸗, Ma: 
terial- und Wein Handel betrieben wird, iſt unter billigen Bedingungen zu vet⸗ 
pachten. tere Ti Stürmer in Dirſchau. 

23. Gutes Geſinde und 2 Landammen empfiehlt Rabowski, Geſindevermiethe⸗ 
rin, Schwarz. Meer 350, links an der Brücke a f 

24. Beſten. bi igſtetz la U. alle and. Odſch.Waſcheu.Färbeteib. Schröder, Fraueng. 902. 
25% Die Preussische National-Versicherungs- 
Sesellschaft in Stettin, 

gegründet auf ein Capital von . 1 5 

Drei Millionen Thaler, 

empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feu- 
'ersgelahr. ‚auf ‚Gebäude, Mobilien, Getreide Schiffe in Win- 


terlage, Holzläger und Waaren aller Art. Ich bin in den Stand gesetzt 
‚die billigsten Prämien zu berechnen, und die betreffenden Policen sogleich 
zu vollziehen. Die Haupt-Agentur, Ar 
ee. s A. J. Wendt, 

„ Heil. Geistgasse 978. gegenüber der Kuhgasse. 
26 Schrift, Eing ab., Gefuche p. all. Art fertigt ſtets mit grün dk. Sa ch⸗ u. 
Geſetz Kenntnif, am billigft, bekannten Armen unentgeltl., der vormal. Crim. 
Aktuar. Voigt Frau n i 
100 25 2 Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-⸗Blatt 
No. 278. Montag, den 27. November 1848. 
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26. Es hat ſich ein ſchwarzet Wachtelhund mit einem hellbraunen runden Flek⸗ 
Pen über jedem Auge, und gleichfarbige Pfoten, weißen Streifen vor der Wuſt, 
der auf den Namen Clown hört, in Neufahrwaſſer, nahe der Schleuſe, ver⸗ 
laufen Wer denſelben daſelbſt bei Herrn J. C. Wolter, oder Danzig, Brabank 
1773., abliefert, oder nachweiſet, wo er ſich befindet, erhält einen Thaler Beloh⸗ 
nung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. . 
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Werrem i e i d u n g e . 
27. Heil. Geiſtg 777. ſ. 2 Stuben n. Kamm. u. Holzkeller ſofort zu verm. 


26. Fleiſchergaſſe Hotel de Berlin find meublirfe Zimmer zu vermiethen. 
2 Dienerg. 149. iſt e. klein. Logis m. Meubeln Z. verm. u. gleich z. b. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilla oder bewegliche Sachen. 
30. Eine neue Zuſendung der modernſten Kronen und Wandleuchter in echter 
Meſſing⸗Bronce mit und ohne Prisma Kriſtall-Behang, ſowie ſtarke Kryſtall⸗Spie⸗ 
gelgläſer in vergoldeten und braunen Barockrahmen verſch edener Größe empfiehlt 
zu billigſten Fabrikpreiſen E. Deplanque, Wollwebergaſſe Ro. 1996. 


31 Wegen ſchleuniger Abreiſe 


wird der Reſtbeſtand ſämmtlicher Tuche und Buckskins zu fehr billigen Preiſen 
ausverkauft, ausnahmsweiſe eine Partie brauner, blauſchwarzer, grüner 
und grau melirter Tuche zu I rtl. 8 ſgr. bis rtl. 25 ſgr. empfohlen; 


ſchwarzer Atlas u. Sammet zu Welten 1 rtl. 10 ſarſchwarz ſeid. Her⸗ 
renhalstuͤcher von 20 gr. an und der Reſt geftreifter und qua⸗ 
ritter Weſtenzeuge/ Un ker der Haͤlfte des Werthes, d. Elle 10 ſgr. 

Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, Langenmarkt 451., eine Treppe. 


TVFVVVTVVTVVTVTVTTCCTCTVCVVTVVTVTTVVVCV ERETEN 
EIER Baar. 515. Saal⸗Ctage wird der Reſt Waare, ee 
3% Sommer⸗Buckskins, weißem Drill, Serge, ſeid. Hals tuchet, Hoſenträger, 3% 
3% Böffchen, Cravatten in Atlas und Laſting, Oberhemden, Welten von 10 fgr. 3& 
x an, Mützen ꝛc. um iu dieſer Woche damit zu räumen zu enorm billigen 3% 
36 Preiſen verkauft. Auch iſt daſelbſt ein geſtr. Ladenſpind, Hut- und Mützen⸗ SE 
3% royal, Fitmaſchild, pol. Tombank, Schreibepult und Fußtritt ſofort ſehr 3% 
3% billig zu verkaufen. N 
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„ Nele Bettfedern, Flo: Daunen und ſchwarze 
geſ. Pferdehaare ſind zu billigen feſten Preiſen 
au haben Junkergaſſe 1910, Auch wird daſelbſt altes 
Zinn, Kupfer, Meſſing, Blei und Eiſen angekauft. 
— 1 34. . Das wieder aufs Neue aſſortirte Lager feiner Rathenover 
So Conſervations-Brillen u. Angenglaſer, Brillen in f. Sil⸗ 
bers, Neuſilber⸗ Horn 2 Stahl- u. f. blauen Stahlfaſſungen, f. vergold. 
Stahlbrilten⸗Faſſungen u. Brillenfaſſungen in jeder Art, f. einfache 


u. doppelte Opernglaͤſer (v. 13 bis 13 rtl. p. St.) f. Lorgnets v. 5 ſgr. bis 7 rtl 
p St., f. Stahllorgnets mit Federn (neue Art) Schiel- u. Staubbrillen, Lupen, Leſe⸗ 
gläſer, u. Brillen⸗Etui pp. Sehr richtige Alkoholometer, Barometer, viele Sorten 
Thermometer, Lauge-, Vier, Branntwein, Zucker u. andete Preber mehr; ſerner 


* * 

ſehr gute Reißzeuge (v. 15 ſgr. bis 7 rtl. p. St) einzelne Zirkel, Zieh⸗ 
und Zeichnenſedern, überhaupt viele Sachen die zum Reißzeuge gehören, empfiehlt 
billig. NB. Es werden auch einzelne Brillengläſer eingeſchliffen und Sachen vor- 
ſiehender Art reparirt, ſowie auch alte Reißzeuge wieder in brauchbaren Stand 
eſetzt bei C. Müller, Schnüffelmarkt an der Pfarrkirche. 

95. Ein komplettes Reitzeug, 1 Gigh nebſt Sch'ittenuntergeſtell, 1 Geſchirr 
mit Neuſilberbeſchlag iſt Langenmarkt 453. zu verkaufen. 

36. Peters hag In Reinkesg 96, ſiehen zwei neue Thüren mit Gerüſten b. z. v. 
Töpferg. 21, find neue Wiegen und Bettgeſtelle billig zu verkaufen. 


37. 
38. Ein neues Schlafſopha iſt Fleiſchergaſſe 152. zu verkaufen. 
39. Gute türk. Pflaumen sind centnerweise und in grösseren Partieen bil- 


lig zu verkaufen Emil Hildebrandt & Co, Hundegasse 268. 


PEN | 
2 Berfiches SEHE PULD-geg ar.ungesich.Man, Flöh., Mort,Ratt, Mäuse 
p u. Wanz. Tinetur empf. die Handlung v. G. Voigt, Fraueng. 902. 
Aal, Gänſe⸗Leber u. Abfall iſt heute wied. friſch z. hab. kl. Krämergaſſe 905. 
42. Gutes pommerſch. Speck u. ger. Schinken ſ. w. z. h. Ziegengaſſe 771. 
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EXT 


Krevacion:. Konıgl. Intenig. Comtolr. Schnellpreſſendruck der Wedelſſchen Hoſbuchdruckerel. 


